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IZ. Montags , den n . April iMz.

Jeverlsche wöchentliche
A nz etge n u n d Ra chrichte n.

Beförderung.
Durch ein höchstes Rescriptvon 2y Dec.

r8o,ist Georg Ludwig Zeilingerind eStel«
ke des verstorbenen Gerichts BothenMoshorn

^ um Gerichts Bethen gnädigsternannt, und
in dieser Qualitact Heute gehörig verpflich¬
tet worden . Jever d . i April lZog.

Aus dem Kaiser ! ' Landgerichte.
Gericht ! Procl.

r Wannderzum Umziehen bestimmt«
iMaytagindiesemJahre auf einen Sonn¬
tag einfällt ; so wird zur Vermeidung der
Sröhrung des Gottesdienstes solches an die¬
sem Tage >.bey willkürlicher i doch schwerer
Strafe verboten , vielmehr daßeibe bis auf

. den folgenden Montag alschcnLten May zu
^verschieben hierdurch befohlen. - Wornach tc.

Signatum Jever den 24. Marz izoz.
, AuS der Regierung

2 Wann die Äusfchlörung der Marien¬
hauser Grast , mindest annehmend auSver-
dungen werden soll , / und hierzu terminus
auf den röter , die eS Monats angesetzt ist;
so wird solches hierdurch bekannt gemacht,
und könnenchiejenigen , welche diese Arbeit
anzunehmenwillens sind , sich gedachten Ta¬
ges des Nachmittags um 2,Uhr auf Ma-

. rienhausen einstnden , die ConditioneS ver¬
nehmen , abziehen , und nach Befinden den
Zuschlag gewärtigen. Sigl , Jeverden zten
Äprll rgoz.

Aus Russisch --
'Kaifi-rl- Regierung

z Zu Tiark Behrens weyl . Ehefrauen
Dergautnng von allerley Frauen Kleidungs¬
stücken , ein silbern Schloß mit Cvrallen auch
« in Kiste und sonstigen Sachen, ist terminus
auf den Mitwochen als den » z dieses in Tiark
Behrens Behausung zu Tengshausen, Min-
ser Kirchspiel angesetzet worden . Wornachrc.
Eigl . Jever am i April rZoz.

Aus Kaiser !. Regierung Hieselbst.

4 Zu weyl . Harke Hillerö Vergantung
von Silber, Zinnen , Kupfer, Meßing, Lm

'.
nen , Betten , Tischen , Stühlen, Schrän¬
ken , Wagen , Egden , .Pflügen , Pferden,
Kühen, Schafen , Schweinen, Gänsen und
sonstigen Sachen, ist terminus auf den Mit¬
wochen, als , den 20 April in weyl ' Harke
Hillcrs Behausung im Band , Heppenfer
Kirchspiel nnge etzet worden . . Wornach rc,
Sigl . Jever den 18 Marz iZoz-

-Aus .
' Kaiser ! - Negierung Hieselbst.

. 5 Zn Folckert Maße » Thaden . Erben,
Frau Eämmerärin Minßen, unvFrau Cam-
nierrätin Minßen Vergantung , von Gold,

-Silber, Meßing, Kupfer , Zinnen , Linnen,Bet
. ten u . Bettgewand, Tische , Stühle , Schrag-

cke Spiegeln , Commoden, , Coffern , Por-
cellain, , eine S '

- and - und eine silberne Ta-
, schenuhr, allerley Haußmanns Gerachschaf-
ten ' als kupferne MUchballien , eine Käse
preße, und sonstiges Müchgeräte , weit - und

, engspurige , beschlagene - und unbeschlagv
ne - Wagens , Egden , Pflügen , Mullbret-
rern , ein .Dreschblock , 2 Sacttscilen , einen
Jagdwagen , eine Eariole mit . Geschirr,
Pferde,Kühe Jungvieh , Schafe, Schweine,

i Gänse , ungcdroschene Früchte , als Bohnen
Haber , Gärflc, Weitzcn, Nocken , Heu und
sonstige dachen , ist terminus auf den 15
und 16 April , und zur Fortsetzung auf den
z Maychnd folgenden Tagen in weyl . Fol¬

gert Minßen-Thaden Behausung, in Wüp¬
pelser Kirchspiel , angesetzet worden . Eigl.
Jever den 11 März 180;.

Aus dem Landgerichte chirselbst.
6 Zu Johann Rieniets Tiarcks Ver¬

gantung von Zürnen , Linnen, Kupfer, Me¬
ßing, Tische, Stühle , Schrancke , Betten,
und Bettgewand , Wagen , Egden, Pflüge,
Pferde , - Erüßsüllen , Kühe , Jungvieh,
Schweine , allerley Früchte- als Erbsenund
Bohnen, verschiedene Arauenkleidungsstücke



und sonstige Sachen , ist tenriinus auf den-

Montag als den ig Ap '- il , in deßen Behau,
sung , zu klein Räude , Hohenkircher Kirch-
sviel , angesetzet worden , und wird der Zal-
lungs Termin auf, 8 ' Wochen hinausgese-
tzetwerden . Sigl , Jever d rZ Febr . 1303.

Lus dem Landgerichte Hieselbst.
7 Zu des Landg ^ nchlspedellenAlbsrs'

frcywilligen Vergantung von verschiedenem
entbehrlichen Hausgerärhe als Silber , Zin¬
nen , Linnen / Kupfer , Tischen , Letten und
Bettgewand , ein Wanduhr mit vollen Aa¬
sten , einer Taschenuhr und sonstigen zum
Vorschein kommenden Sachen , iß terminus
auf den Sonnabend als den l ä d eses in
deßen Behausung in der Drostcnstraße hie«
selbst angesetzet worden Sigl . Jever dem?
April igoZ:

Aus dem Landgerichte bieselbst.
8 Zu Edo Jansen Vergantung , von

Silber , Kinnen , Linnen , einige complete-
Letten . FraucnkleidungsstückeBraugeräth-
schafh Heu , und sonstige Sachen , ist terMi-
nus aufden Mltwochen , als den 20 April
in deßen Lehansung zuHohenkirchen ange-
sehet worden , Sigl den 16 Marz lZ - Z.

Aus dem Landgerichte bieselbst.
y Zu Wamme Krüger Vergantung,

von Frauenkietdungsstücke , Zinnenj Linnen
Betten , und Kupfer , Me -ßing , Tische , Trü-
le , Schranicke , 12 Korbe mit Bienen , und

^ sonstige Sachen , ist terminns anfden Don¬
nerstag als "den 21 April in deßen Bchau-
sung , zum Friedenckensiehl - angesetzet ivor-
den . Wornach rc Jever d - lbMärz 18 ^ 4

. Aus dem Landgerichte Hieselbst . .

10 Zu Chnstöpher Reelfs - Vergantung
von Kinnen , Linnen , Kupfer , Mcßing , Ti¬
sche , Stühle , Schmucke , Wagen , Egden,-
pflüge , Pferde , Kühe , Schafe , Schweine
Ganse , geräuchertes Speck , und Fett , Betts¬
bühren , p ' m . 50 Pfund Federn und Duh-
» en , und sonstige Sachen, , ist termlnus aus
den Freytag als dew22April , in d'estenEe-
hausüng zu Nendorf angesetzet werden , und
wird der Zalungs . Termin ans 18 Wochen
hinausgesetzer werden . - Sigl . 3 'ever den -2>2
Marz iZoZ-

Aus dem Limdgerichre hicselbst.
11 Zu der verwittweten Ptrstoriir War.

pendurg Verggntungi von S chräncke , Tische,

Stuhls , Meß
'
mg , Zinnni , Kupfer , Betten,

cine ^ Linnen Rolle , ein Lit de camp , ei¬
ne ganz

' neue Gchlafbank , und sonstige
' Sa .-

chen ist tenninus auf den Mitwochen als
den 27April , in deren Lchauftmgl zu Sil¬
lenstede , angesetzet worden . Wornach - ic.
Jever - d . z Merz 13 ' s.

Aus dem Lanvgetrcl te hleftlbstr
i 2 Zn Popcke Oetckcn und Hinrich

Oetcken Vergantung , von des Claes Hoh¬
len dem ierstern - eigenthümlich überlaßenen
Gütern,bestehend , in Zinnen LinnenKupt

'
er,

Meßmg Tische , Stühle , Schränke , Pfer¬
che, Wagen , Egden , Pflüge , Letten und
Letlg >wand , und sonstige Sachen , ist ter-
nnniiö auf den Donnerstag als den 28 Avl.
in des C acs . Hohlen Behausung zu kleiw
Ostiem , angesetzet worden . Sigl . Jever den
22 März . i8oz>

Alls d -m Landgericht hiesclbst.
iz Es wird hiedurch bekannt gemacht,

daß am Freptag als den l5 April verschiede¬
ne Sorten von Erbsen und LohnenRicken
auch tanne » und kiefern Schlüßhölz .er und
eichen Dammpfahle u . d gl . öffentlich ver¬
kauft werden sollen Liebhaber können sich da,
her am benannten Tage Nachmittags um
i Uhr in Upjever einfinden und der hiesigen
Vergantungsordnung gemäß kaufen, . Jeder
Ven Ld März I80Z.

Aus der Cammer.
14 Es soll der zwischen der Oldenbur-

gischcn Grentze und Marienstehl belegtste
Andelgroden und der daran stoßende neu
angewachscneKcindemer Anffen Groden am
Montage den crz .Apnlauf i Jahr zumM .a-
hcn nach den abgesteckren und abgeschlöte - -
ten Pfändern an Orr und Stelle mcistble - .
tend verpachtet werden . Die Pachtliebha-
ber können sich des halb am gedachten 25
April Morgens gegen 9 Uhr aus dem An.
delgroden b - v der Oldenburgischen Grentze
einsürden , und nach den daselbst bekannt ' zu ^

machenden Bedingungen , für deren Erfül-
lung auswärtige Pächter hinlängliche Bürg«
schüft gleich bey der Verpachtung , zu stellen
haben , Heurung treffen . Jever am 2Üten
März . 1803.

AuS Rußisch Kaiftrl . Cammer.
lZ Es soll der Echilliger außen Gro¬

den am Sonnabend als den rz dieses öffent¬
lich ay den Meistbietenden verpachtet wer«



den ; die Liebhaber können sich am obbesti
'm«

ten Tage früh um ro Uhr vor dcrCam-
nur einsinden und nach den Bedingungen
pachten Eigl Jever d . y . April >8o; .

Aus der Cammer.
16 'Es soll izerin dem Kirchspiel San-

de zwischen dem Kütteritzer und Saltzen Gro-
den bestgene von der Fischelhürn .bis zur
Peekenkühle sich erstrekkende sogenante Mit-
tel -Dei '

^ am <? onnabcnb dne 30 April,enrw«
der in Zeit« oder Erbracht milder Erlaub«
nißHäuser daran zubauen überlassen werden.
Liebhaber können sich daher an dem gedach'
ten zc> April Morgens io Uhr hier vor der
Cammer einfinden , und nach den vorzu«
legendenIConditionen conthahiren . Wornach,
Sign . Jever in Camera d, »8 Marz lZo ; .

l7 Es wird hiermit bekannt gemacht,
daß der Gtraßenkehricht , sm Donnerstage
als den 14 dieses , des Nachmittags um 2
Uhr , vor dem Sct . Annen Thore meistbie¬
tend verkauft werden soll ; daher sich Kauf¬
lustige am gedachten Tage und Stunde oa-
sekdst einssnden wollen . Jever den l April
130z . Bürgermeister und Aach Hieselbst.

Loncura.
i In Ansehung deswon weil . Friede-

aich Claßen sen . Erben , Hedde Claßen,
Friederich Ludwig Claßen , und Friedrich
Claßen Gictwe , an Friedcrich Rcincking
verkauften am Wangenrege belogenen Gar¬
tens , ergehet Concursus retrahentium und
ist -Terinintis prärlusivus zur Angabe bis
zum 24 April d . J . festgefttzet worden Wor¬
nach n . Sigl . Jeve -r den i-o , Marz itznz,.

Aus dem Lanogerichtc.
Bedingungen be/m Subbairarions

Pcoelam
Bedingungen , wornack Edo Gkt-

manns Erben Landhaußlingsstelleinder
Wiedel verkauft wird

1 Diese Landhäußlingsstslle nebst de«
dazugebörige » n Matten Landes wird:
von dein Verkaufte bis Ma / >804
unentgeldlich , jedoch gegen ! Erlegung

.Ser Abgänge , bewohnet und verabnur-
5« .i
2 Die Termine find aufMa/i8c >4Mi.
^ laelis 1824 , «nd Ma/l8 'Q5 ftstgesenet
g Die sa,milchen Subhestatlonskosten,
aucl ) Oie w . ge» der Nachsuchung der
Subhajiarion und dieDepositen gebüh,
r« r traget der Raufer allein.

4 Von dieser Stelle wird jährlich itz
schaf an die Rente / bezahlt

No 8 - Oes Gnbhastatronspro.
tlams ; Garlich Garrels Tialksckiff , Via
Ara » blochjc genannt , vor Sem Hock-
s/l liegend , groß circa zo -Haberlasten
soll nach folgenden Bedingungen verkauft
werden.

Das Schiff , mit allen dabe / befindli¬
chen Aubehärungen kann sogleich befah¬
ren werden . Die Raufgeloebwerden in
dve / Terminen , nehmt Michael »8c> ; .
Michael 1804 und Michael 1805 . bezahlt
Sock muß Raufer das Laufpraetium , von
Mich . ab an , -jährlich mir 4 xr6.
verzinsen.

Alle Subhastations Rosten das l prL-
mit eingerechnet , nebst -sammtliche De-
pssitargebühveii , trägt der Läufer ' Statt
der Rosien der Nachsucbung , der Subha-
station , der Verkaufs bedingnngen , As-
signacion Lc Musiker Raufer , innerhalb
4 Wochen , die bestimmte Summe von
.vier Pistolen entrichten.

Die Bedingungen , nach welcher
N - 7 des Subhajraticmsproclanrs , Hinr.
Dirks Muktschiffvor dem Hooksiel liegend
groß circa 23 Haberlasten subhastirr wer.
den sollen sind diese.

Das Schiss uebst denen ' Fubehörun-
genwelclze dabe / vorfinduch sein möch¬
ten , kann sogleich befahren werden . Die
Ransgslder werden in dre / gleichen Ter
mincn , Mich . tho ; Ma/ « nS Mich 1804
bezahlt . Die sämtliche Losten der Sub.
bastario -n, die inclusivedes r peoTcnt -und

.sämmtlicheu Deposrr « l gebühren trägt der
Läufer . Statt s .ec Losten der Nach-
jüchung der Subbastariondec Verkaufs,
bedingungen

^
dec Assignationen u . s f.

bezahlt Scr . Länfer .in Feit4Wochen eine
bestimmte Summe von 4 Pistolen an de«
Auwald des Verkäufers'

Die Bedingungen , ryo -rnach No . 4.
des Subhastarfoim Protocoüs Hillett
Behrens Wiggers Ehefrauen und Lon-
sorren von Hinri ' ch Lhcistopberq her-
rührendeLanohäuslingsstelle von ?.o Gra
sen in Neuender Rrrchspiel subhastirec
werden soll.
Für die genaue Maaße und Größe der
Graase wird nicht eingestayden . Da«



Gebäude ist für Feuers Gefahr sireselbst
versichert . Die Gefabr des ^ nimobi»
! i

' s nud vte Bau und Äeoaraturkosteu ^
übernimmt sogleich Ser Räusir . Die
Landhäuslingostclleistbis May 1804vcr-
beucer ;- -Ser Räuf . r muss denHcuercon-
lcacr dem Pachter

' aushalren . Bis May
ziehen -Verkäufer Sie Heuer unS

tragen bis dahin die HeLrscka ' rlicbeii Ge'
falle . Die RaufgelSer werSen in dvey
gleichen Terminen als Micvae .lstZoz May
und Michael N804 bezahlt Sie sam >n« li-
chen Rosren Ser subhasraci .on inclu¬
sive des ' r proL , und sie sämmeliche
Depositen Gebühren,/trägt der Raufer,
Statt Ser Losten Sec Nachsuchung Ser
Subhastarion 1 der - Verkaufs - beSinzun-
gen , Vex/Assignaiionen u . s f . bezahlt
Oer Läufer dem Anwa S der . Verkäufer
in !geil 4 IDoclren 5 Pistolen^

Bedingungen wornack DickMahlste-
den Erben ibr Haus ings Haus cum
annezls subbasticcn .stasie» - wollen,-

1 Verkäufer haften nicht für Sie Große
der ; angezebenen Macrenzabl , sondern.
Raufer ' Musi die LanSstücke so anneh-
men, - a s wie ' sie liegen und ivon Ver -.
käufer besesien sind.

a Das Grundstück wird übrigens
nach denjenigen Loncract roornach der
Verkäufer Vater -solches von Ser Demoi-
selle Hedden erstanden rssp in Erb¬
pacht genommen , und welcher . Tentxait /
hier knljeger , verkaufet , und müßen
von diesem Lande jährlich um Micha¬
elis go 1/-F EcbpachtsgelScr an den je-
desma igen Besitzer und Eigenthümer
des Endorfer . Landes ^bezahlt werden,
dagegen von den Eigenthümer - dieses L) l
Sorfer Landes die Landes abgaben ent .
richtet werden.

g Die Gefabr und Unterhaltung des
-Hauses gehet sogleich nach geschlosienen -
Rauf auf den Läufer ük er.

4 Di « bis May dieses Wahres zu zah «>
lende Heuecgelder , werden von Verkäu¬
fer erhoben : der , Läufer musi denjetzi-
gen Heuermann ^ Tiark Mahlsteöe bis
May l 804 zu 14 Pistolen jährlich wohnen .
tasien:
4 DieLaufgelder werden ln g gleichenMi
chaeli >8 ' - anfangende Terminen bezahlt.

6 Der Läufer niusi die säimmliche
Verkaufskosten obneullcn Un ' crsckied ja
au b S ie Asiignarionsköstcil kragen so das;
Verkäufer den Laufschil . i

'
ng -ganz rem '

und ohne irgend einen Abzug aus dem '

Deposits erheben.
. Privat - Sachen .

r Schwitze « Frerichs Kinder chrstev
Ehe Vormünder wollen ihrer Pupillen bep der
Te na - Hauser Mühle belegene , jetzt von Folkect
Falkeis hcuerllch ' b ' kvvhnte Hecrdstätte von
4Z^ - Macht ! am Donnerstaz Nachmittags
den 24 April d . I ? in Edo Ianßsn Krug.
Hause zu Hohenkirchen öffentlich verheuern,
und sind die Conbirionen auch vorher bcp
denen L .srinünder Wsiche Fleriche und Iür-
gcn 'Bruns Jürgms einzusehn.

2 l Es sind
'
2220 E Püpillengsidcv

in . ganzen oder '
getheiüen Summen stnsrrä-

g ! g zu belegen ; wer solchei .gebrauche » und -
Sicherheit . stellen kan . kann bep den Regk-
rungspedeken Pöpckcn das weitere erfahren.

z Pastor P . U Seetzen zu Heppens
will züß - Matten auf Friederich Augustsgro-
dcn , hart an der osiftiesischen -Gränze be¬
legen , welche Petrus Seetzen bisher in Heu¬
er gehabt hat , amMontage

'
, den 25 Avril

in der Madame Hainnierschmidts Hause,
Martini dieses Jahres anzutrcken , auf meh¬
rere Jahrr öffentlich , verheuren . Heuerlu¬
stige wollen sich am besagten Orte und Ta.
ge , Nachlnittags Z Uhr , ernsi

'nden und nach
deu vorgelegten Bedingungen , meistbietend
heuern , welche auch 8 Tilge vorher daselbst
und bcy dem Hausmann Otto Daniel See¬
tzen auf Sophiengroden . eingesehen werden
können . .-

4 Die Interessenten des großen
Charlotten Grodens , WittmunderAmtes,
sind entschlossen , . in - diesem Sommer
eine neue Wassermühle . zu erbauen - groß
6 z. Fuß Flucht, und wollen die - dazu benö-
thigten Baumaterialien , als : greinen , ei¬
chen « ipern . vnd Weidenholz , Steine,
Kalck , Eisen , pl - m . zzoo Schüfe Rohr,
i ; o Pf . Lurr wie . auch Rungen , Nägel , u . d.
am Sonnabend , lden 16 . April , Mittags
1 Uhr , in des Gastwirths Dode WUms
Tergau Hause , aus Neu - Funnix . Gyhl öf¬
fentlich auSverdingen , woselbst die Condl-
tionen und das Besteck vorher einzusehen sind.

L ? ltE3 sch NcumderklrchenGel,



der sind ln Summe oder gethellt sogleich -' der
diesen Map zinelich zu belegen , Näheres ist
bcp Johann Hinrlch Ltcp zu erfahren.

ü Seit einiger Zeil hakman sich über
meine io Accker bep der Udany ^ Pforte eln
ungebübrendrs Pfadangemaßct , da ich solches
nicht langer zugebui kann so warne jeden
hiedurch, dieses zu unterlaßen , ansonst ich
den darüber Betroffenen dem Gerichte an-
zeigen werde.
Wrttwe Hclmerlchs , in der Aühlmstraße.

7 ^ Ich habe pl . m. 6zo Stück weiß '
und schwarze Fluren von r Fuß in sD abgu - ,
stehen , wovon einige zur Bestchriguug bey
Mstr . Erchinger stehen . Diejentgen so solche <
zu -kaufen gewillck sind , müssen sich aber , in
Zeit 14 Tagsn bep mir eWnden ^ .

Braun . auf Hoockstehl .
'

8 Der Hofspothckcr Ricken will die l
ihm von Behreud und Engelbart Engelbarts
zum Gebrauch üöcrlaMne i2Maltcn Mohr . ,landes bcy Mohnvarfen auf diesJabr , nem-
lich L . Mattcn ^ um Mähen und 4 Matten
Pflugland , öffentlich am Sonnabend den iL '
April d. I ' in des Gastwirth Ltriz Wohnung
nach denen .daselbst vorzulegcnden Ledtngun-
gen verpachten .

'
9 Der Copüst Harms hat in Com-

mißion folgende unterhaltende Schriften um
dir Hälfte der beygesügten niedrigen Prei¬
sen zu verkaufen:

1 . Lehrreiche Erzählungen vvn Cervan--
'

tes , Verfasser des Don Quixote übersetz-
von Soltau, - 2 . Bänd KönigSd . igoi 1

2 . La Roche Schattenrisse abgeschiedener
Stunden , Lechz . 1800 , i,E ysch.

z . Das neue goldne Zeitalter , Leipzig .
1800 . lEbsch. izw.

4 . Letzter Weltkampf derbeyden Miß Lee
von Fr . v . Oertel , Lechz . 1801 . iE 18 sch.

5 . Fürstinnen unglücklich' durch Liebe v . .
Verfasser des Rinaldo Rinaldini , Leipzig
1821 , 18 sch - mit i Kupfer / 2 Exemplar-

6 . 7 . Emilie , das Kind . der Rache 2.
B . mit schönen Kupf . Königsb 1801 . 2E

8 . Bürkli , ein Blümchen auf Lavaters
Grab , Zürich 4 sch 10 w.

9 . Briese über Reval , Deutschland.
iZoo . 9 sch.

10. Almusch der Sultansfohn . Ein Ro¬
man aus der Geisteiwelt ; aus Papieren des
Grafen Donamar , Bremen 1801 . l E

n . rr . Der falsche Freund . Ein Nor¬
man aus dem Engl , der Miß Robinson , Ru . -
delstadt , i 8 oo . 2 Bände , 24

iz . Nicolai über den Gebrauch der fal¬
sche» Haare und ' Perüguen in alten und'
neuen Zeiten mtt 6ü Kupferstichen , Berlin'
r 8 - i , iE 9 sch-

. 14 Biographische Darstellungen , Chem¬
nitz , 301 , 1

15 . lü . Der Jesuit . Eine wahre Ge¬
schichte , Berlin iZoci , 2 Bände , 2 E
4 sch 70 w.

77. Asiatische Perlenschnur , eine Reihe
auserlesener Erzählungen , des Morgenlan¬
des , vom Prorector Hartmann , Berlin
iZoo , 2 E . .

. 18 . Wunderbare Geschichte eines jun¬
gen Aädckms in . Oßuabrucks das 18 Mo¬
nat ohne Essen und Trinken gelebt , v Or.
Schmidtmann , Hannover 180O , rzs . low.

19 . Korane . Ein morgenländisches Mär.
chen vonAnton Wall . Altenburg iZoi'
iE 9 sch ' > ,20 . Friedr . Schillers Geschichte des Ab¬
fall der Niederlande , Letpzl 1788 . 1

21. Ewalds Lazarus . Ein Buch für
Leidende, Berlin 790 . rF sch-

12 Ein erwachsenes Mädchen von gu.
ter Familie welches außer ' sonstigen hauß-
haltungs Geschäften anch ziemliche Fertigkeit
im Nähen , Spinnen , und Stricken bat , su¬
chet auf Mai dieses ' Iaht ' in der Stadt
oder auf dem Lande einenDienst am liebsten
in einer kleinen Haußhaltüng und wird sie als-
dann im Lohn billig sein . Nähere Auskunft
bep Hrn . kaurens Dirks in Jever;

ir Wirwüuschcn ein Mädchen oder
Knaben auf Map in die Kost zu nehmen,,
wir versprechengute Behandlung.

Mahler , Wunder
72 Jch habr averlep brauchbares Haus - .

geräthe für billigen Preis zu verkaufen, man
melde sich baldigst Wer rmt Recht was von-
mir zu fodeni Hat . melde sich vor dem 2 ;sten
dieses . Wer mir für meine Bemühungen
noch etwas schuldig ist , erinnere sich gefäl.
ligst , daß ich das Geld zu meiner schweren
Neift nsrhig gebrauche , dieienigen aber,
welche mir schon vor langer Zeit schuldig-
sind , und nicht bezahlen wollen , »ollen , voy^
mir quiliree schn . Verehelichte Muzelius.

iz Des wl . Gerichtsanwald Rolfs Witt-
wc in Neuenburg laßt am 21 . dieses M . ciae:



Sammlung größtencheils juristischer Bücher.
Ferner am 22 und folgendenTagen lKubr-
wagen mit verdecktem Stuhl , t Chaise,
cjuF giiee Schlaguhr welche ZTage geht , eine
silberne Taschenuhr , ein Zytindetschreibputt
vpn Mahagonihol ; , verschiedene Schranke.
Tische , Stühle , Betten und Bettstellen .mit
Umbangen , « tue Flöte von Elfcnhcin , ein
dito von Buxbaumhol ; bcyde mit silbernen
Klappen , .eine guks Violine » mehrere Ge,
decke , DrcüLizmenzeug,Silber,worunter nich-
rere Dutzend Eß - und Lh

'
celvffci , Porcellain,

eine» großen hoü Wsgestickcn .mit Gcwichk,
allerhand Küchen - undtzausgerälh , und drei
Kühe in ihrem Wohnhause verkaufest.

76 Ichhabe die Ehre mich dem hicsi«
gest hochzuverchxendcnPublico bestens zu em-
yftdlen . Da ich die Wissenschaft habe, §>! -
lioucrreo zn verfertigen . auf Glas sehr feist
gravirt , auch auf Glas und Gold , ganz
ähnlich und vor einen sehr billigen Preis.
Ich wünschte aber sehr , daß sich Liebhaber
meiner Wissenschaftenerster Lage entschließen,
iizdem ich nur eine kurze Zeit hier sein werde.
Welche also den Wunsch hegen sichjfilhouetti-
rrn zu lassen , und verlangen daß ich fie in
ihrem Haufe abzeichne , so bin ich bereit zu
rpschsincn . Uebrigens bin feden Tag von 7
bis i l Uhr in meinem Logis bei d

'
Hrn Jo.

Hann Loschen im schwarzen Baren . Harre in
Erwartung und Submlßion .' ä <- T- i -lci.

77 Liner meiner Tischgäste hat neulich
rin Buch : das Mädchen von Orleans , von
Schiller , zum Ducchlesen mitgenommen.
Dies Luch gehöret nicht mir ; ich bin dem
Eigenthümer dafür verantwortlich . Ich bitte
daher um Zurücksendung.

Wittwe Hammerschmidt.

78 Ich habe schönen englischen ?rlm,
bxr sehr brauchbar für Tischler re . ist , zu ver¬
kaufen. I . D - Große.

79 Diejenigen , weiche meine Lesebü,
eher znr Ungebühr lange an sich halten , wer¬
den nochmals ersucht, solche doch einzusenden

*

ich will in diese« Falle mit dem Leftgeldebii,
lig seyn Man kann ja leicht einsehen , daß
man mir durch das Zurückhalten meiner Le-
bkcher Schaden zusüge- I D Grosse-

.20 Es sieht eine gute mit grauem Tu¬
che neu ausgeschlagene Chaise , mit stähler¬
nen Achsen »nd metallenen Büchsen zn ver¬
kaufen. Man melke sich bey dem Csvjisicn
Harms t » Jever,

'
oder bey dem Cainmer-

schreiber Avfcn in Kuiphausen.

2i Es sind ioOO E Stadts Kirchen,
gelder inr ganzen oder zertheitten Summen,
gegen gehörige Sicherheit zu belegen ; eieje-
nlgzn jv davon Gebrauch machen können,
melden sich deswegen bep die zeitigen Zu¬
raten.

Auch sind noch eintgcMamis und Frau¬
en Kirchensitze auf Mai anzulrsten zu ver¬
heuern und können die Liebhaber hiezu sich
bey den buchhalrmden Zuraten Kaufmann
Drost melden. Jever.

22 Abschieds Anzeige.
Ich daiikehem geehrten Public » sowohl

in -der Sradt als im Lande , für alle mir er¬
wiesene Liebe Eure und Treue , die ich in den
14 Jahren hleftldst als Bademulter gcnos«
sen . Ich empfehle mich dem gütigen Ange.
danken meiner Gönner .und Freunde , und
wünsche , da § Gott ihnen und ihren geltet»,
ten Kindern stete Gesundheit schenken möge
Jever.

Justine Henriette verehelichte Muzcliüs,

2 ; Oke Oke» Ehefrau beim Buskohl,
hatLuMlim , eschen pflaume» und Schwet-
schm Bäume , zu verkaufte , man melde
sich sogleich bei ihr.

3 - Es werden diejenige
' welche annoch

an den Schlachter , Johann Popcken Wir-
tig itzo -deßcu Erben zu zahlen haben zum
lezten mahle erinnert , längstens in Zeit 14
Tagen bei Strafe der Kosten ihre Scbu .o
an den Bevollmächtigten Schreiber Sich¬
ren , abzutragen .- Jever den 8ttn April
IstoZ.

2ß E . Eggerlchs zu Westruw hat ei¬
nen Bülten wohlgcwonuen Heu zu verkau¬
fen.

26 Der Schustcramtsmeistcr Umme
Hinrichs Ummcn verlangt gleich oder auf
Way einem Lebrburschen der von honetter
Herkunft ist . Der hiezn Lust hat kann sich



bah Ihn ' einstigen Und aceordireit . Zuglesch
Machet e- bekannt , daß er bestes Emdcr
Hampt . bey Buschwcis, Pfunden und vier¬
tel wie mich ' gute ammerschr SchusteUoge
hry einige hundert Pfunden zu verkaufen
hat Liebhaber können stch je eher je lieber
hey ihm einsinden.

26 Da man sich über meine 5 Äeker am
HUkcnschivr » wicderrechlliche Uebcrgange
anmast , so zeige hiedurch an , daß ich bin.
füco dergleichen nicht weiter zugeden , son¬
dern denjenigen, den ich dabey a-uireffe, so,
gleich gerichtlich belangen werde

A Pannebacker.
27 Bey Mehring Jantzen in Fedder¬

warden sind einige Schüppcnhölzer zum
vtllgenj Preise zu verkaufen.

28 Frerich Thcilcn Kuper zn
' Kle-

verns hat eine Stolle Tvrf , zu »erkau¬
fen . Liebhaber melde sich baldigst.

sh Kaufmann Müller ln Schortens,
hat die,er Tagen neuen brabanter - Klee-
säamen von vorzüglich schöner Tüte , be¬
sten Rigaisch Leinsaame», auch schöne holl,
grüne und graue Envfen erhalten , und-
offeriert solches im billigen Preisen, auch
erwartet derselbe erster Tagen eine Par.
thcz fein engl . Gteinguch in verschiedene«
Sorten und Muster ».'

zo Am Sonnabend den i6te « April,
will die Fra « Witlwe Peters 8 Matthen
schaftlich Land , an der Wiedel liegend^
zum Fennen , in ihr Hans , vdrasterpachten.
Man kann sich desfalls des Nachmittags
4- Uhr , in Hr Hans einfinden und heuren

Zi Zwei Zimmcrgesellen die ist der"
Profeßtvn geübt sind, wollte ich gerne bald
möglichst anstellen. Hiezu Lusttragende,
wollen sich ehestens Melden und über dm
Lohn attordlreu . Jever.

Fossere Siebcls , Zlmmeramtsmelster .
"

32 Dke Kausteute Hiklerns, Westen,
dorpff und Luders erwarten täglich wieder
»ine Ladung iüneb . Salz am Hocksiell wel¬
ches sie hiemit zu sehr billigePreißen offeri-
renbemerken aber hiebep das sie solche-

dtrcck aus dem Schisse ungleich wohlfMek"
denn nachher vom Lager verkaufen, ersuchen'
dahero - um zeitige Bestellungen. -

zZ Ich - vermlße de» zken Baud vön
der Annalen der Briltischen Eeichichte, von
Archcnhol^ Wer den Land miecelear oder
unmittelbar von meinen sei . Vater erhallen
hat , fth so- gnt , ihn mir zurückzuschickcn.

Johann Amon Garlichsr"

Z4 Ick ' habe bestes neues Rigaisch.
Krön Leinsaat alte Käse . holl , graue und
grüne Erbsen , geräuchertes Speck ; wie
auch Garsten bep Tonnen und Scheffel,
zu einen billigen Preis zu verkaufen.

B . Bossen Witlwe.

Es soll der Rest des Fedßerwar-
dee Sieh ! Tiefs von ungefehr 8 ; o Ruthen'
in diesem Jahre gtschlölet , stiid der Lag
der Ausverdingung , welche riech in dte-
stm Monat April geschehen wird, ' näch¬
stens bekannt gemacht werden , welches
denen Liebhabern zur desfalsigen Arbkit
hiermit nachrichtlich gemeldet wird.

36 Da nunmehro die znletzt - abgeleg.
tt Stadt - und Vorstadt Armenrcchnungcn
gedruckt worden ; so sind dieselben be«
dem Cammerschrelber Hecht , das Stück
za 3 stbr, zu bekommen.

37 Ein junger / Mensch der 'HariS - -
ustd Gartenarbeit verrichten kann j wirb
diesen Ostern oder May in der Stadt von
einer Herrschaft vcvlanget . Der Höfbuch¬drucker Borgeest zeiget die Herrschaft an.

z8 Ich habe einen noch im guten -
Stande beflndlichen Oödenburgifchen Korb,
wagen zu verkauft ^ . Jever.

DiksiiiLvrff.

Zy
" Das jetzt Pou dein Juden Mich¬

er Lehmann bewohnte Haus in der Wan-
gerpfortstraße ist zu verafterpachten Lieb¬
haber können flch dessalls in des Franz,
Linz Behausung am Mittwoche« den issm -l
April , einfinden.



HerrrachganzeiAe.

Unsere am zten dieses geschehene ebee
lick)« , Verbindung haben wir die Ehre un>
fern sämtlichenwerthgeschätzten Verwandten
und guten Freunden hierdurch ergebenstan-
zuzeigcn jund emofehlen unS ihre fcrnern
Freundschaft bestens.

Larrelt und Jever d . Y April
A > F - Wieting . Voigt . M . R . Knchhoff.

Ge .burts - Anzeige

Ünsew Verwandten und Freunden zeige
ich hiedurch . die am zten d - M glücklicher,
folgte Entbindung meiner Frau . von einem

Mädchen und todgebobrenen Knaben psiickt-
mäßig an . Jever den 8ten April . r8oz.

^ Scheer-

Todesanzeigen.

r Der Rathsherr Johann -Friedrich
Lkendtel , aus Culmbach in Bareurh ge¬
bürtig , starb am 6ten dieses Morgens 8 Uhr

sv ruhig und sanft , als er 6 y Jahr und 3

, Monat thatig und brav gelebt hvt . Ihm
folgt von seinen gutgesinnten Mitbürgern
und alle r Edlen seiner Bekanntschaft daS
einstimmige Zeugniß . der Rechtschaffenheit
und warme ungeheuchelte Thronen der Ach¬
tung , Zärtlichkeit und Liebe von seiner Hin¬
terbliebenen Wittrve und seinen sämtlichen
Kindern , Enkeln , Sti .ef ' und Gchwiegcr-
Kinder . Jever den Zten April iZoz.

3 Am Zten April starb meine geliebte
Gattin , Johanna Maria , geb « Krollen,
im 6g Jahre ihres .Alters und im 4 lstcn un«
serer vergnügten . Ehe . Weinet mit mir,
ihr alle , die ihr sie kanntet , sie die liebevoll,
sie Gattin , die zarrlichste Mutter , die flei-

- ß >gste Hausfrau . Jeoer.
Johann Georg Schütze.

Ach ! des Hauses zarte Tande
Sind gelöst aüs immerdar,

- Denn sie wohnt im Schaltenlande,
Die .des Hauies Mutter war,
Denn es fehlt ihr treues Walteih
Ihre Sorge wgcht nicht mehr ,

'

An verwaister Stätte schalten -
- Wird die Fremde , liebeleer.

MM LE
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